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Fußball-Bundesliga Logical 
Die erste deutsche Bundesliga wurde bereits zur Saison 1963/1964 eingeführt. Da-
vor gab es in Deutschland sehr viele regionale Ligen, die sehr viele verschiedene 
Namen trugen. Alles war chaotisch und unübersichtlich.
Nachdem die Nationalsozialisten an die Macht kamen, wurde die Anzahl der Ligen 
auf 16 reduziert. Diese sogenannten Gauligen waren, während der zweite Welt-
krieg tobte, die höchsten Spielklassen in Deutschland. Die 16 Sieger der einzelnen 
Gauligen spielten am Ende der Saison um den Titel des deutschen Meisters. 
Der deutsche Fußball war zu dieser Zeit international noch nicht konkurrenzfähig. 
Das lag daran, dass es innerhalb der Gauligen sehr große Leistungsunterschiede 
zwischen den Teams gab. Die stärksten Mannschaften hatten keine ebenbürtigen 
Gegner wodurch sie zu wenig gefordert wurden und ihre Leistung nicht genügend 
verbessern konnten. 
In anderen Ländern wie England, Spanien und Italien gab es hingegen bereits seit 
1888 bzw. seit Ende der 1920er-Jahre richtige Profiligen und somit konnte sich der 
Fußball dort deutlich schneller entwickeln. 
Da die Deutschen auch ganz oben mitmischen wollten, wurde die Forderung nach 
einer deutschen Profiliga laut. Der Mann, der den ersten Versuch dazu unternahm, 
eine solche Profiliga in Deutschland zu gründen, hieß Franz Kremer. Leider scheiterte 
er im ersten Anlauf. Einige Jahre später hatte er jedoch mit Sepp Herberger und 
Hermann Neuberger zwei wichtige Unterstützer für sein Anliegen gefunden. Hinzu 
kam das klägliche Ausscheiden der Nationalmannschaft bei der WM 1962 in Chile. 
Bereits im Viertelfinale musste sich die deutsche Elf geschlagen geben und ganz 
Deutschland war enttäuscht über die schwache Leistung seiner Spieler. Der Ruf 
nach einer deutschen Profiliga wurde auch deswegen immer lauter. 
So kam es, dass nur zwei Jahre später die deutsche Bundesliga in ihre erste Saison 
startete. Mit 16 Vereinen (der FC Bayern München war damals noch nicht dabei) 
ging man in die erste Runde und am Ende wurde der 1. FC Köln zum ersten deutschen 
Bundesliga-Meister gekrönt. Heute ist der FC Bayern München natürlich nicht mehr 
aus der Bundesliga wegzudenken. Der Rekordmeister wurde seit der Bundesliga
einführung insgesamt 30 Mal (Stand 2021) deutscher Meister. Kritiker bezeichnen 
die Bundesliga deshalb häufig auch als langweilig. 
Damit es dir nun nicht langweilig wird und du noch mehr über die Bundesliga er-
fährst, versuche dich am nebenstehenden Rätsel. Viel Erfolg!

	� Löse die drei Rätselfragen, indem du Informationen aus dem Text sowie die un-
tenstehenden Hinweise logisch kombinierst. 

	 –	 Welcher dieser Verein hält die meisten Meistertitel (Stand 2021)?
	 –	 Wann wurde der BVB das erste Mal deutscher Meister? 
	 –	 Im Stadion welchen Vereins finden die meisten Fans Platz (Stand 2021)?

VFL
Wolfsburg 1. FC Köln VfB 

Stuttgart
Dortmunder 

BVB
Werder
Bremen

Rangfolge 
Stadiongröße
1 = größtes
5 = kleinstes

Anzahl  
Meistertitel
seit 1963/64

Jahr des 
ersten 
Meistertitels
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Hinweise:

–	� Die Anzahl der Meistertitel ist für jede Mannschaft unterschiedlich und bewegt 
sich zwischen 1 und 5.

–	� Der VfL Wolfsburg erspielte seinen ersten und einzigen Meistertitel im Jahr 
2008/2009 als letztes Team.

–	� Der VfB Stuttgart gewann seinen ersten Meistertitel genau 20 Jahre nach dem 
1. FC Köln.

–	� Der Verein mit dem größten Stadion besitzt auch die meisten Meistertitel.

–	� Das Stadion von Köln ist größer als das von Bremen aber kleiner als das von 
Stuttgart.

–	� Wolfsburg hat das kleinste Stadion.

–	� Den ersten Meistertitel erspielte das Team mit dem größten Stadion im Jahr 
1994/95.

–	� Stuttgart sammelte bisher drei Meistertitel.

–	� Der Verein, der den ersten Meistertitel der neu gegründeten Bundesliga ge-
wann, besitzt das drittgrößte Stadion.

–	� Der Verein, der 1987/88 seinen ersten Meistertitel gewann, gewann ihn drei 
weitere Male in den Folgejahren.

–	� Stuttgart hat nicht das größte Stadion.

Lösung:

Tipp: Wenn man die Helligkeit am Kopierer etwas herabsetzt, sieht man die graue  
Lösung nicht mehr.

VFL
Wolfsburg

1. FC Köln
VfB 

Stuttgart
Dortmunder 

BVB
Werder
Bremen

Rangfolge  
Stadiongröße
1 = größtes
5 = kleinstes

5 3 2 1 4

Anzahl  
Meistertitel
seit 1963/64

1 2 3 5 4

Jahr des 
ersten 
Meistertitels

2008/09 1963/64 1983/84 1994/95 1987/88
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Baue deine eigene Minigolfanlage

	 	� Was weißt Du über Minigolf? Schreibe alles was du bereits weißt in Stichpunk-
ten auf. Falls du zu wenig Platz hast, nutze die Rückseite. 

	 	� Finde noch mehr über Minigolf heraus, indem du den folgenden Text liest. 

Minigolf: Eine Sportart von Groß bis Mini 

Wie du sicherlich schon weißt, versucht man beim Minigolf den Ball mit möglichst 
wenigen Schlägen ins Loch zu bewegen. Alle 18 Bahnen sind so gebaut, dass dies 
mit einem Schlag zu schaffen ist. Braucht man nur diesen einen Schlag, nennt man 
ihn auch Ass. Damit ein Ass häufig gelingt, braucht es Übung und Geschick. 
Wenn du noch kein Minigolf-Profi bist, wird es in der Regel mehr als einen Schlag 
brauchen, um den Ball ins Loch zu befördern. In diesem Fall wird der Ball von dort 
weitergeschlagen, wo er zuletzt liegengeblieben ist. Für jeden Schlag gibt es einen 
Punkt. Ist der Ball nach sechs Schlägen nicht versenkt, endet der Versuch und es 
werden 7 Punkte für den Spielenden aufgeschrieben. Am Ende gewinnt, wer am 
wenigsten Punkte erreicht hat. Man geht bei diesem Spiel deshalb besser nicht auf 
Punktejagd. Manchmal passiert es, dass der Ball bei einem Schlag die Abgrenzung 

der Bahn verlässt oder so nah an der Bande liegenbleibt, dass man ihn nicht mehr 
spielen kann. Für das Minigolfspiel in der Schule gilt dann folgendes: 

	 –	� Verlässt der Ball über die Bande die Bahn, muss er erneut vom Startpunkt aus 
gespielt werden.

	 –	� Gibt es keine Bande, muss jeder neue Schlag vom Startpunkt aus erfolgen.

	 –	 �Bleibt der Ball an der Bande liegen, darf man ihn 5 – 8 cm (faustbreit) ver-
schieben.

Soweit zu den Regeln – aber hast du gewusst, dass Minigolf in der Schweiz erfunden 
wurde? Genauer gesagt von einem Mann namens Paul Bongni. 1954 eröffnete er 
die erste Anlage in Ascona am Lago Maggiore. Bongni war von Beruf Gartenarchi-
tekt. Er normte die Bahnen, das bedeutet, er legte genau fest, wie jede einzelne der 
18 Bahnen auszusehen hatte. Dadurch konnten Spielerinnen und Spieler überall 
unter gleichen Bedingungen üben und ihre Leistungen vergleichen. Da Minigolf den 
Menschen Spaß machte, Kinder wie Erwachsene begeisterte, verbreitete es sich 
schnell. So kam es, dass es 1962, also 8 Jahre nach der Eröffnung der ersten Bahn, 
bereits 120 Minigolfanlagen in Europa gab. Seit 1959 gibt es im Minigolf Europa-
meisterschaften und seit 1991 sogar Weltmeisterschaften. Die deutsche National-
mannschaft im Minigolf ist sehr erfolgreich: Beispielsweise konnte sie bei der Welt-
meisterschaft 2019 in China drei Gold-, drei Silber- und zwei Bronzemedaillen er-
spielen und waren damit die erfolgreichste Nation. 

	 	� Markiere die wichtigsten Regeln im Text und mache dir gegebenenfalls eigene 
Notizen dazu. Anhand deiner Markierungen und Notizen wirst du später deinen 
Mitschüler*innen die Regeln des Minigolfs erklären. 
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	 	� Plane deine eigene Minigolfanlage. Entwirf mindestens 5 und maximal 18 ab- 
wechslungsreiche Minigolfbahnen und gib jeder Bahn einen passenden Namen. 
Achte dabei auf folgende Punkte: 

		  – � Jede Bahn braucht einen markierten Start und ein klares Ziel (z. B. offenes 
Kastenteil, liegendes Hütchen, Reifen, etc.). Vielleicht fallen dir ja noch an-
dere Ziele ein.

		  – � Entscheide für jede Bahn, ob sie eine Bande (z. B. mit Seilen wie in Bsp. 1) 
bekommt oder nicht. Bedenke: Bei einer Bahn ohne Bande (Bsp. 2) muss 
jeder neue Versuch wieder vom Startpunkt aus gespielt werden.

		�  Hier siehst du zwei Beispiele, wie eine Minigolfbahn in der Sporthalle aussehen 
könnte. Ziel ist jeweils der Reifen. In Beispeil 1 muss der Ball im Reifen liegen 
bleiben. In Beispeil 2 muss der Ball durch den Reifen gespielt werden. 

Beispielbahn 1: mit Bande Beispielbahn 2: ohne Bande

(Jeder Versuch startet vom Startpunkt)

	 	� Hast du noch keine Ideen? Dann lass dich inspirieren von den Geräten in deiner 
Sporthalle. Aber Achtung – weniger ist oft mehr! Denn auch beim Bahnenbauen 
gilt: Keep it simple! 

	 	� Zeit übrig? Baue eine oder mehrere Bahnen auf, schnapp dir Hockeyschläger 
und -ball und probiere sie aus. Besonders interessant sind Bahnen, bei denen 
du dir nicht sicher bist, ob sie auch wirklich funktionieren. 

Meine Minigolfanlage

Bahn 1:  (Name der Bahn)

(deine Aufbauskizze)

Bahn 2:  (Name der Bahn)

(deine Aufbauskizze)

(Für weitere Bahnen verwende ein Extrablatt/die Rückseite.)
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Baderegeln 
Egal ob im Sommer am See, im Urlaub am Meer oder bei schlechtem Wetter im 
Hallenbad – schwimmen und baden, rutschen und im Wasser toben machen einen 
Riesenspaß. Damit das sicher abläuft, müssen sich alle an Regeln halten – die so 
genannten Baderegeln. Diese Regeln wurden von der Deutschen Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft e.V., kurz DLRG, verfasst. Die Aufgabe der DLRG ist es, den Badespaß 
zu einem sicheren Vergnügen zu machen und im Ernstfall Menschen zu retten. 
Aber so weit soll es am besten gar nicht erst kommen. Wenn du dich nämlich an die 
Baderegeln hältst, kannst du die Risiken im Wasser vermindern und damit das Bade- 
Vergnügen ganz und gar genießen.

	 	� Lies die DLRG-Baderegeln aufmerksam durch.

	 1.	� Gehe nur zum Baden, wenn du dich wohlfühlst. Kühle dich ab und dusche, 
bevor du ins Wasser gehst.

	 2.	 Gehe niemals mit vollem oder ganz leerem Magen ins Wasser.

	 3.	 Gehe als Nichtschwimmer nur bis zum Bauch ins Wasser.

	 4.	� Rufe nie um Hilfe, wenn du nicht wirklich in Gefahr bist, aber hilf anderen, 
wenn sie Hilfe brauchen.

	 5.	 Überschätze dich und deine Kraft nicht.

	 6.	 Bade nicht dort, wo Schiffe und Boote fahren.

	 7.	� Bei Gewitter ist Baden lebensgefährlich. Verlasse das Wasser sofort und suche 
ein festes Gebäude auf.

	 8.	 Halte das Wasser und seine Umgebung sauber, wirf Abfälle in den Mülleimer.

	 9.	 Aufblasbare Schwimmhilfen bieten dir keine Sicherheit im Wasser.

	10.	 Springe nur ins Wasser, wenn es frei und tief genug ist.

Quelle: https://www.dlrg.de/informieren/freizeit-im-wasser/baderegeln/

	 	� Suche dir nun drei Baderegeln aus, die du besonders wichtig findest und unter-
streiche sie in einer Farbe deiner Wahl.

	 	� Male zu einer der Baderegeln ein Bild, auf dem du die Baderegel darstellst 
(siehe Beispiel unten). Schreibe die Baderegel dazu.

		
		�  Beispielbild zu Baderegel Nr. 7: Bei Gewitter ist Baden lebensgefährlich. Ver-

lasse das Wasser sofort und suche ein festes Gebäude auf.

	 	� Schreibe nun einen Rap, in dem die Baderegeln vorkommen. Damit fällt dir 
das Merken der Baderegeln leichter.

		  So könnte dein Anfang lauten:

	 	  Hey man, hört euch das hier echt mal an,

	 	  denn jetzt kommt es richtig fett, mit dem Baderegel-Rap.

	 	  Hast du eben grad gegessen,

	 	  dann solltest du das Baden nun …


